
- Nr. 77 Mittwoch, 2. April 2003 41 

VSS-Referat Handball

Handball zum Breitensport gemacht
Scheidender Handball-Referent Heinz Gutweniger hält Rückschau – Neuwahl am 9. April

VSS-Referat Radsport

Sparkasse Jugend Trophy 2003

VSS-Referat Handball

Landesmeister -
schaften 2003

Nur mehr wenige Wochen,
und es ist wieder soweit. Die
VSS-Landesmeisterschaften
im Handball um die Volks-
bank-Trophäe finden an fol-
genden Tagen statt: am 25.
April in Brixen für die Jahr-
gänge U18 Mädchen und U19
Buben; am 1. Mai in Bozen für
die Jahrgänge U12/U13/U14
Mädchen und Buben; am 4. Mai
in Lana für die Jahrgänge U16
Mädchen und Buben.

Im neuen Salzburger Fußballstadion konnten die Tagungsteil-
nehmer den neuen Kunstrasen begutachten. „D“ 

Neuwahlen in VSS-Referaten
In diesen Wochen werden in verschiedenen
VSS-Referaten Neuwahlen durchgeführt. So gab
es an der Spitze des VSS- Referates Tennis einen
Wechsel. Auf Franz Messner folgt nun Andreas
Gerstgrasser.
Auch im Referat Schwimmen erfolgten Neu-
wahlen. Dabei wurde von den Mitgliedsvereinen
der bisherige VSS-Referent in seinem Amt be-
stätigt. Ingo Seyr wird demnach das Referat
Schwimmen weiterhin führen.

Weiterbildung 

Kunstrasen für Fußballplätze
VSS-Tagung in Salzburg – 44 Teilnehmer

Der VSS organisierte kürzlich
in Zusammenarbeit mit dem
österreichischen Institut für
Schul- und Sportstättenbau
aus Wien und Salzburg eine
Informationstagung zum The-
ma „Kunstrasenbeläge für
Fußballplätze“.

Wir leben im Zeitalter des
Kunststoffs. Es gibt heute
kaum ein Produkt, das nicht
aus Kunststoff – wir sagen
abfälligerweise oft „Plastik“ –
hergestellt wird. Der heutige
Kunststoffrasen ist das Pro-
dukt einer langjährigen in-
tensiven Forschung, Entwick-
lung und Erprobung. Kunst-
stoffrasen ersetzt nicht Na-
turrasen, Kunststoffrasen imi-

tiert auch nicht natürlichen,
gewachsenen Rasen. Kunst-
stoffrasenbelag ist ein Sport-
boden, der insbesondere als
Außenbelag für Sportstätten in
Ballungsräumen entwickelt
wurde. Dort, wo dem Natur-
rasen aufgrund der starken
Belastung nur kurze Lebens-
dauer beschieden wäre, wo in-
tensive Nutzung einen äußerst
strapazierbaren, witterungs-
unabhängigen Belag verlangt,
der keiner besonders aufwen-
digen Pflege bedarf. Einsatz-
gebiete für Kunststoffrasenbe-
läge sind Sportflächen für
Fußball, Tennis, Hockey, Lauf-
strecken, Schulhöfe und Kin-
derspielplätze.

Raiffeisenverband verlängert
Sponsorverträge 

Die bewährte Zusammenarbeit zwischen VSS und Raiffei-
senverband wird verlängert. Kürzlich wurden nämlich zwei Spon-
sorverträge zwischen Raiffeisenverband und VSS unterzeichnet.
So fördert der Raiffeisenverband weiterhin das Referat Be-
hindertensport. Auch der Wettbewerb „Vorbildliche Jugendarbeit
im Sportverein“ wird vom Bankinstitut weiterhin unterstützt.

VSS-Volleyball-Meisterschaft
für Freizeitvereine

Das erste Turnier (Ausscheidungsspiele) im Rahmen der
VSS-Volleyball-Meisterschaft für Freizeitvereine findet am 5.
April ab 14 Uhr in der Turnhalle der Mittelschule Lana statt. Die
13 teilnehmenden Mannschaften werden in zwei Kreise eingeteilt.
Das Finalturnier findet hingegen am Samstag, 24. Mai, ab 14 Uhr
in Eppan, Raiffeisenhalle, statt.

VSS-Referat Wintersport
Am Freitag, 11. April, erfolgt die Neuwahl des VSS-Referenten

für den Bereich Wintersport. Die Versammlung findet um 18.30
Uhr im Kongresszentrum der Messe Bozen statt.

VSS-Referat Leichtathletik

VSS-Stadt- und Dorfläufe

Bereits ihre 24. Auflage er-
leben heuer die beliebten VSS-
Stadt- und Dorfläufe. Das erste
Rennen findet heuer am 5.
April in Naturns statt. Die
Stadt- und Dorfläufe um die
Volksbank-Trophäe umfassen
insgesamt acht Rennen. Das
große Finale der Rennserie fin-

VSS-Referat Fußball

Neuer Schiedsrichterausschuss

Der Südtiroler „Handball-
papst“ Heinz Gutweniger kan-
didiert bei den bevorstehenden
Neuwahlen für das Referat
Handball im VSS nicht mehr.

Heinz Gutweniger ist seit
Jahrzehnten aus der Südtiroler
Handballszene nicht mehr
wegzudenken. 30 Jahre führte
er das VSS-Referat Handball.
Er war es, der mit konsequen-
ter und nimmermüder Auf-
bautätigkeit Mitte der 60er
Jahre begonnen hat, den Hand-
ballsport von Südtirol aus in
ganz Italien bekannt zu ma-
chen.

Der SSV Bozen richtete als
erster Südtiroler Verein eine
Sektion Handball ein. Das ers-
te Handballspiel von Schülern
der Mittelschule Aufschneiter
in Bozen fand 1966 auf dem
Talfersportplatz statt. Dies war
gewissermaßen der Startschuss

dieser beliebten Ballsportart in
Südtirol. Über die Schulen hat
dieser Sport dann in relativ
kurzer Zeit viel Anklang ge-
funden.

Dass sich der Handballsport
in Südtirol so gut entwickelt
hat, ist laut Gutweniger vor
allem auf die Aufbauarbeit des
VSS-Referats Handball zu-
rückzuführen. Startschuss für
die Arbeit des VSS-Referats
war ein Handballturnier im
Bozner Eispalast zu dem vier
Mannschaften geladen waren.

Mit der Errichtung des VSS-
Referates Handball hatte Gut-
weniger Zugang zu allen Mit-
gliedsvereinen im VSS gehabt.
So konnten in vielen Südtiroler
Sportvereinen Handballsektio-
nen entstehen. Höhepunkt war
und ist alljährlich die VSS-
Handball-Landesmeister -

schaft (siehe dazu eigene Mel-
dung).

In Südtirol gibt es heute rund
1000 Spielerinnen und Spieler,
wobei bei den VSS-Meister-
schaften Kinder und Jugend-
liche zwischen 9 und 19 Jahren
spielen.

Einen Schwerpunkt als Re-
feratsleiter hat Gutweniger
auch immer auf die Aus- und
Weiterbildung von Trainern,
Betreuern und Schiedsrichtern
gelegt. Weiters stand die Hilfe
(finanziell, materiell, didak-
tisch) von Seiten des VSS an die
Zentren im Mittelpunkt. Gut-
weniger: „Bei all diesen Un-
terstützungen war es uns wich-
tig, dass fortlaufende Tätigkeit
nachgewiesen werden konnte;
Kontinuität als Kriterium ge-
wissermaßen.“ Besonders freut
es Gutweniger, dass die leiten-
den Funktionäre im Handball-
sport in Südtirol bereits seit
vielen Jahren mit dabei sind.
„Das sind alles passionierte
und ehrenamtlich tätige Frau-

en und Männer, die mit ihrer
Begeisterung die Jungen mit-
reißen.“

Gutweniger sieht die Zu-
kunft des Handballsports in
Südtirol durchaus positiv. „Ich
bin sicher, dass meine Nach-
folger auf dem Erreichten wei-
terbauen werden. Ich jedenfalls
werde auch in Zukunft unter-
stützend mitarbeiten. Ein
Wunsch von mir bleibt: Ich hof-
fe, dass in jenen Gebieten Süd-
tirols, wo es noch keinen Hand-
ballsport gibt, in den nächsten
Jahren auch diese Sportart Fuß
fassen kann.“

Ein Referat im VSS steht und
fällt mit den vielen engagierten
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern. Dazu gehören aber
ebenso engagierte Sponsoren,
die über Jahre eine spezielle
Sportart fördern. Und diesbe-
züglich bedankt sich Gutwe-
niger vor allem bei der Süd-
tiroler Volksbank, die bereits
seit Jahrzehnten vor allem dem
Handballsport verbunden ist
und das Referat gezielt geför-
dert hat. th 

Handball ist ein beliebter Mannschaftssport sowohl bei Buben als
auch bei Mädchen. „D“ 

Heinz Gutweniger, langjähri-
ger VSS-Referent für Hand-
ball. „D“ 

Am 6. April beginnt wieder
die traditionelle Wettkampf-
serie der Jugendtrophy, und
zwar mit einem Rennen in Bo-
zen (beim Reitstall). Insgesamt
werden zehn Rennen in ganz
Südtirol ausgetragen. Das Fi-
nale findet am 7. September in
St. Lorenzen statt. Dieses Fi-
nale wird als Landesmeister-
schaft gewertet und wird in al-
len drei Disziplinen – Cross
Country, Easy Down, Dual –
ausgetragen. Eine Qualifikati-
on ist für dieses Rennen nicht
erforderlich. Die Altersgrenze
bei allen Rennen beträgt 14
Jahre und ist nach unten offen.

Bei den Bezirksversammlun-
gen der Schiedsrichter wurden
die Wahlen der Bezirksschieds-
richterobmänner durchge-
führt. Der Schiedsrichteraus-
schuss im Referat Fußball stellt
sich aufgrund dieser Wahlen
wie folgt zusammen: Schieds-
richterobmann: Walter Dibiasi;

Bezirksobmänner: Vinschgau:
Josef Platter; Burggrafenamt:
Reinhard Großschedl; Bozen:
Walter Mirrione; Unterland/
Überetsch: Alois Fischnaller;
Eisacktal: Josef Markart (Ob-
mannstellvertreter); Pustertal:
Christian Prosliner (neu ge-
wählt).

Im Referat Turnen im VSS erfolgte kürzlich die Neuwahl des
VSS-Referenten (im Bild die Teilnehmer an der Versammlung des
Referates Turnen). Dabei wurde Heinz Erckert in seinem Amt
bestätigt. Erckert steht dem Referat bereits seit 28 Jahren vor.

VSS-Referat Turnen

Steuerfreier Plafonds Gesetz Nr. 398
Zur gewerblichen Umsatzgrenze (250.000 Euro) bleibt für

Vereine, die das Gesetz 398/91 anwenden der zusätzliche Plafonds
in der Höhe von 51.645,69 Euro pro Steuerperiode (Geschäftsjahr)
nach wie vor aufrecht. Der Verein ist in diesem Fall verpflichtet,
innerhalb von vier Monaten nach Abschluss des Geschäftsjahres
(innerhalb 30. April bei Vereine mit Geschäftsjahr 1. 1. bis 31. 12.)
über die Vorgänge bei der Anwendung des Sonderplafonds fol-
gende Unterlagen anzufertigen und vom Vereinsausschuss zu
beschießen: Abschlussrechnung, in welcher in klarer und über-
sichtlicher Form alle Einnahmen und Ausgaben der einzelnen
Veranstaltungen hervorgehen; Bericht, wenn die Erläuterung zu
den einzelnen Ein- und Ausgabeposten nicht im Detail in der
Abrechnung ihren Niederschlag finden.

det heuer am 5. Oktober in St.
Lorenzen statt. Hier das Pro-
gramm der VSS-Läufe im Ein-
zelnen: 5. April: Naturns; 25.
April: Brixen; 18. Mai: Nie-
derdorf; 1. Juni: Laas; 26. Juli:
Sterzing; 2. August: Sarnthein;
14. September: Prad; 5. Ok-
tober: St. Lorenzen.


